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[1] Da es eigentlich mir nur darum zu thun war Ihnen Zuhörer zu verschafen, so habe ich meine 
Recruten Ihnen directe zugeschickt und habe verzicht auf der gloriole gethan Ihnen eine lange Liste 
zuzuschicken – Sie sind von meinem Eifer Ihnen gefällig zu sein überzeugt, und zweiflen nicht daß ich 
alle meine Beredsamkeit angewandt habe, zum Zweck zu gelangen, daher setze ich nichts weiter 
hinzu und bitte Sie nur, mir drey einlaß karten zu senden, eine für den Herrn von Eskeles, eine für 
Baron Gonthard, und eine für mich; ferner wünschte ich zu erfahren, welches local Sie gewählt und 
ob Sie noch Montag den 28  anfangen werden – ich hofe Sie bald zu sehn, und zu sprechen.
M.[arianne] Eybenberg
[Wien] den 26  Mertz [1808]
[2]

ten

ten

Namen
Erkeles, Bernhard von

Gontard, Johann Jakob von
Orte
Wien
Werke
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